Christoph Brüske: „Energie“

Presseinfo 2011
In „Brüskiert“ beschrieb er noch die brüskierenden Phänomene unserer Zeit, in „Was kostet die Welt?“ die Irrungen und Wirrungen der Globalisierung, jetzt präsentiert der Kabarettist Christoph Brüske frisch geladen das Update seines aktuellen Programms „Energie“.
Denn Energie entscheidet Wahlen. Atomkraft hat abgewirtschaftet. Und jeder weiß: Es grünt so grün, wenn Japans Kerne glühen. Und dann glühen auch Brüskes satirische Brennstäbe!

Als Sohn eines Heizungsmonteurs und einer schlesischen Cholerikerin kennt er die Tücken der Energieeffizienz, beschreibt die deutsche Heimwerkerseele als ein Volk der Dichter und Dämmer und sagt den Energie-Lobbyisten endgültig den Kampf an. Brüske darf das, ist er doch einer der erfolgreichsten Wirtschaftskabarettisten der letzten Jahre. Den Bankern las er schon vor dem Crash die Leviten. Jetzt gilt seine ganze Energie den selbsternannten Greenwashern.

Brüske ist dabei bissig, aber nicht beleidigend. Polemisch, aber nie pöbelnd. Böse, aber nie ohne Grund. Dabei geht er jeder Aktualität auf den Grund. Von der freiwillig ernsten Bundeswehr bis zur unfreiwillig komischen FDP: nichts und niemand bleibt unkommentiert.
Und wenn der Verbaltaifun von den Wortkaskaden eine Auszeit nimmt, ertönt seine butterweiche Baritonstimme, die nicht nur die Herzen des weiblichen Fanblocks erwärmen wird.

Erleben Sie satirische Hochspannung und laden Sie Ihre geistigen Akkus wieder auf bei Christoph Brüske, dem Energiebündel unter den Entertainern.

„Meister der Querschüsse“ – Kölner Stadtanzeiger
„Unterhaltung auf höchstem Niveau“ – Rheinpfalz
„Intelligent, geistreich & witzig“ – Neue Ruhr Zeitung
